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Voting beendet: Lieblingsgarten der LGS-Besucher steht fest

Leinefelde-Worbis. Die Besucherinnen und Besucher haben entschieden: „Willkommen auf dem Stadtacker“ ist der beliebteste Themengarten der Landesgartenschau Leinefelde-Worbis. Beim Online-Voting erhielt der Garten 45 Prozent der abgegebenen Stimmen und setzte sich damit knapp gegen „Grünes Herz – Der Garten Thüringens“ mit 41 Prozent durch. Auf Platz drei folgt „Mit allen Sinnen genießen“ mit vier Prozent. Die Abstimmung auf der Homepage der Landesgartenschau endete am 5. Oktober 2026. Die offizielle Bekanntgabe und Würdigung der Sieger erfolgte bei der Abschlussveranstaltung der Landesgartenschau.
Über mehrere Wochen hatte die LGS ihre Besucherinnen und Besucher dazu eingeladen, unter den neun ganz unterschiedlichen Themengärten ihren persönlichen Favoriten zu wählen. Dabei ging es nicht allein um die Frage nach dem schönsten Garten. Das Voting sollte zugleich dazu anregen, die einzelnen Anlagen, ihre Gestaltungsideen und ihre besonderen Pflanzkonzepte noch einmal genauer zu entdecken.
Stadtacker behauptet Spitzenposition
Mit 45 Prozent der Stimmen sicherte sich „Willkommen auf dem Stadtacker“ den ersten Platz. Verantwortlich für den Ausstellungsbeitrag ist Jonas Leibeling von der Gärtnerei Leibeling in Worbis.
Der Garten zeigt auf vergleichsweise kleiner Fläche eine beeindruckende Vielfalt. Kräuter und Gemüsepflanzen wachsen hier neben essbaren Blumen sowie Gewürz- und Heilpflanzen. Neben Klassikern wie Petersilie und Kopfsalat konnten die Gäste auch weniger alltägliche Pflanzen wie Gyroskraut oder Süßkartoffeln entdecken.
Gleichzeitig vermittelt der Stadtacker, welchen Wert Pflanzen für Ernährung, Gesundheit, Wohlbefinden und Biodiversität besitzen. Bereits bei früheren Zwischenständen des Votings hatte der Stadtacker an der Spitze gelegen. Bis zum Ende blieb das Rennen mit dem „Grünen Herz“ jedoch spannend.
Nur vier Prozentpunkte trennen die beiden Favoriten
Mit 41 Prozent der Stimmen folgt „Grünes Herz – Der Garten Thüringens“ auf Platz zwei. Damit liegen zwischen den beiden Publikumslieblingen lediglich vier Prozentpunkte.
Konzept und Umsetzung des Gartens stammen vom Team des Lehr- und Versuchszentrums für Gartenbau des Thüringer Landesamtes für Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR) in Zusammenarbeit mit dem Landesverband Gartenbau Thüringen e. V. sowie Thüringer Gärtnerinnen und Gärtnern.
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie zukunftsfähiges Gärtnern gelingen kann. Klimaangepasste Stauden, trockenheitsverträgliche Pflanzen, Gemüse und Obst, Mulchsysteme sowie torfreduzierte Substrate zeigen praxisnah, wie sich Gärten, Balkone und öffentliche Grünflächen nachhaltig gestalten lassen. Während der Landesgartenschau war das „Grüne Herz“ außerdem regelmäßig Schauplatz von Beratungsangeboten, Aktionen und Veranstaltungen.
„Mit allen Sinnen genießen“ auf Platz drei
Den dritten Platz belegt mit vier Prozent der Themengarten „Mit allen Sinnen genießen“ von Regines Blumen- & Gartenmarkt GmbH & Co. KG aus Schönstedt.
Der Name ist hier Programm: Zarte Staudenfarben, besondere Gehölze, unterschiedliche Düfte und das Plätschern der Wasserspiele sprechen gleich mehrere Sinne an. Duftgeranien und Teppichthymian machen den Garten ebenso besonders wie markante Gehölze und zwei Wasserspiele. Entstanden ist ein ruhiger Gartenraum, der viele Gäste dazu eingeladen hat, innezuhalten und Farben, Formen, Geräusche und Düfte ganz bewusst wahrzunehmen.
So haben die weiteren Themengärten abgeschnitten
Auf den weiteren Plätzen folgen der Freundschaftsgarten und „Von der Terrasse ins Meer“ mit jeweils drei Prozent der Stimmen.
Der „Lehmgarten im Blütenkleid“ erreicht zwei Prozent. Jeweils ein Prozent entfällt auf das „Archiv des Lebens – Ein Blick auf Friedhof- und Steinmetzkunst“ sowie die „Thüringer Spirale – dem Genuss auf der Spur“.
Neun Gärten, neun ganz unterschiedliche Ideen
Die neun Themengärten gehörten während der Landesgartenschau zu den besonderen Entdeckungsorten auf dem Gelände. Sie beschäftigen sich unter anderem mit nachhaltigem Gärtnern, regionalem Genuss, internationalen Städtepartnerschaften, Sinneserlebnissen, Erinnerungskultur oder dem Zusammenspiel von Pflanzen, Licht, Farben und Materialien.
In den vergangenen Wochen hatte die Landesgartenschau die einzelnen Themengärten und die Menschen hinter ihren Ideen ausführlicher vorgestellt. Das Besuchervoting bildete nun den Abschluss dieser Reihe.
Dabei zeigt das Ergebnis vor allem eines deutlich: An der Spitze lieferten sich zwei Gärten ein enges Rennen. Mit 45 zu 41 Prozent setzte sich „Willkommen auf dem Stadtacker“ schließlich vor dem „Grünen Herz – Der Garten Thüringens“ durch. Den dritten Platz sicherte sich „Mit allen Sinnen genießen“ mit vier Prozent.
Die drei Erstplatzierten wurden im Rahmen der Abschlussveranstaltung der Landesgartenschau am vergangenen Sonntag offiziell bekanntgegeben und gewürdigt.
